
   

 



 

 

  

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

Das Straßenkataster 
steht gleichermaßen in 
GeBIS4 und WebGeBIS4 
zur Verfügung.  

  
  
 
 
 
 
  
  
  
 Abb. 1 Straßenabschnittsverwaltung 
 
 
 
 

− Verwaltung von Standardinformationen, Legenden und Einstellungen 

− Abschnittsweises Zeichnen von Straßen mittels Straßenachsen und Start- sowie Endknoten (Knoten-Kanten-
Modell des Straßennetzes) 

− Erfassung grundlegender physikalischer Parameter der Straßenabschnitte (u.a. horiz./vertik. Aufbau, Bauwerke, 
Zubehör, Zustand, …) 

− An jeden Straßenabschnitt können digit. Dokumente (Bilder, Skizzen, Verträge…) angehängt werden 

− Erfassung zeitlich befristeter Nutzungseinschränkungen von Straßenabschnitten 

− Zusammenstellung von Straßenzügen aus Straßenabschnitten und deren Management unter verwaltungstechni-
schen Aspekten einschließlich der Druckfunktionen für Eintragungsverfügungen, Bestandsverzeichnisse und Über-
sichtsblätter 

− Import, Zuweisung und Wiedergabe von Straßenbefahrungsdaten 

− SK-Management mit umfangreichen Filter- und Visualisierungsfunktionen 

− Ergebnisexport nach HTML und MS-Excel 

− Drucken von Planauszügen mit Zusatzinformationen und Legende 

 Allgemeiner Überblick 

Das Straßenkataster ist eine Erweiterung der Grundfunktionalitäten der GIS-Suite. Es soll Ihnen helfen das 

Straßennetz abschnittsweise zu zeichnen, zu jedem Straßenabschnitt physikalische, Zustands- und Nutzungspa-

rameter zu erfassen, die Verwaltung des Straßenbestandes von der karteikartenbasierten in die digitale Form zu 

über- und in dieser fortzuführen sowie mittels umfangreicher Suchfunktionen und spezifischer Darstellungs-

methoden jederzeit den Überblick über Ihr Straßennetz zu erhalten. 

 

Funktionen 



 

 

 
 
 
 

A) Live-Layer 
 
Damit die Straßenachsen und -knoten als Objekte der Klasse Betriebsmittel auch im WebGeBIS4 gezeichnet wer-
den und nicht nur deren Sachdaten erfasst und bearbeitet werden können, kommen die s.g. Live-Layer zum Ein-
satz. Diese stellen außerdem sicher, dass der Datenaustausch bezüglich der Zeichnungsobjekte zwischen GeBIS4 
und WebGeBIS4 ähnlich wie der der Sachdaten funktioniert. 
 
 

B) Erfassung von Eintragungsverfügungen 
 Eintragungsverfügungen (s. Abb. 2) können je Straßenzug erfasst und 

gedruckt werden. Die Möglichkeit des Ausdrucks der Bestandsver-
zeichnisse (s. Abb. 3) und Übersichtsblätter gestattet es, das bisherige 
karteikartenbasierte Straßenkataster abzulösen. 

  
  
 

 
 
 
 

 
 

  
   
Abb. 2 Eintragungsverfügung                   Abb. 3 Bestandsverzeichnis 
 
 

C) Visualisierung von Befahrungsdaten 
  

Die mit Hilfe spezieller Aufnahmetechnik (s. Abb. 4) 
aufgenommenen Befahrungsdaten können impor-
tiert, den Straßenabschnitten zugewiesen und mit-
tels eines internen Viewers (s. Abb. 5) richtungsge-
treu betrachtet werden. 

  
 
        

 Abb. 4 Kamerafahrzeug                   Abb. 5 Viewer zum Betrachten der Befahrungsbilder 
 
 

D) Filtermanagement 
 
In der Praxis wird es häufig der Fall sein, dass bestimmte Suchen wiederholt durchgeführt werden müssen.  

Bei der Vielzahl der verfügbaren Filter 
und Einstellungen ist dies u.U. einer-
seits langwierig und andererseits feh-
leranfällig. Aus diesen Gründen wurde 
das Filtermanagement implementiert, 
das es gestattet, die aktuellen Einstel-
lungen in einer XML-Datei zu speichern 
und diese natürlich bei Bedarf zu laden 
und wiederholt zu nutzen. Außerdem 
bietet es eine Funktion, die alle Filter 
und Einstellungen zurücksetzt. 

Abb. 6 Straßenkataster-Management  

Besonderheiten 



 

 

 


